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Die Mitglieder des FBP Orts-
gruppenvorstandes Triesenberg

Rainer Schädler
ist Vorsteherkandidat

Die Mitglieder des FBP-Ortsgruppenvorstandes Triesenberg treffen sich zu regelmässigen 
Sitzungen, um politische Entscheide zu diskutieren, um Aktivitäten zu planen und Kandi-
datinnen und Kandidaten für Ämter auf Landes- und Gemeindeebene zu rekrutieren. Sie 
stehen für Anregungen und Kritik jederzeit gerne zur Verfügung. 

Schädler Rainer, Gemeinderat und Obmann Tel. 262 12 81

Gassner Stefan, Vize-Obmann Tel. 791 10 32

Bühler Conny, Protokollführerin Tel. 268 10 36

Beck Wisi, Kassier Tel. 262 47 91

Beck Felix, Gemeinderat Tel. 262 24 01

Bühler Mario, Gemeinderat Tel. 268 32 12

Frommelt Anton, Gemeinderat Tel. 262 69 06

Gassner Hanspeter, Gemeinderat Tel. 268 30 26

Lampert Wendelin, Landtagsabgeordneter Tel. 262 72 90

Nipp Martin, Beisitzer Tel. 262 02 77

Vogt Marcus, Beisitzer Tel. 260 01 10

Mail an die Ortsgruppe: triesenberg@fbp.li
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«Ansichten» die Erste

Sie halten soeben die erste Ausgabe 
der Informationsschrift  „Ansichten“ 
der FBP-Ortsgruppe Triesenberg in 
Ihren Händen. Den Titel haben wir 
sehr bewusst gewählt. Der demokra-
tische Meinungsbildungsprozess lebt 
von verschiedenen Ansichten. Nur 
dort, wo um Lösungen gerungen wird 
und verschiedene Optionen diskutiert 
werden, kann am Ende ein optimales 
Resultat erzielt werden. Natürlich sind 
sich am Ende nicht alle darüber einig, 
was das beste Resultat ist. Aber die 
direkte Demokratie gibt uns Werk-
zeuge, um aktiv mitzugestalten und 
auf Entscheide Einfluss zu nehmen. 

«Die Meinungsbildung lebt von 

verschiedenen Ansichten»

Die Mitglieder des Ortsgruppenvor-
standes der FBP Triesenberg sowie 
die FBP-Gemeinderäte sind stets 
bemüht, sich für die Gemeindeanlie-
gen einzusetzen und Entscheide als 
Beitrag zum Gemeinwohl zu fällen. In 
vielen Themen sind sich die politi-
schen Akteure der beiden großen Par-
teien bei Traktanden im Gemeinderat 
einig. Aber es gibt natürlich auch 
unterschiedliche Betrachtungs- und 
Vorgehensweisen, die zu intensiven 
Diskussionen führen. Wir sind der 
Meinung, dass die Bürgerinnen und 
Bürger auch davon Kenntnis haben 
sollten. Wir wollen, dass Sie unsere 
Ansichten besser kennenlernen.

Natürlich sind wir auch gerne be-
reit, Ihre Anliegen aufzunehmen und 
sich damit auseinanderzusetzen. Sie 
finden im Inneren dieser ersten Aus-
gabe die Ansprechpersonen der FBP 
Ortsgruppe Triesenberg.

Rainer Schädler, Obmann

Veranstaltungs- 
kalender

12. November 2010

Nominationsversammlung

Am Freitag, 12. November, nominie-
ren wir um 19.30 Uhr im Restaurant 
Edelweiss das Kandidatenteam für 
die Gemeinderatswahlen. Alle Inter-
essierten sind herzlich dazu eingela-
den. Wir freuen uns über zahlreiche 
Besucherinnen und Besucher. 

4. Dezember 2010

Weihnachtsmarktbesuch

Auch in diesem Jahr besucht die 
FBP Ortsgruppe wieder einen Weih-
nachtsmarkt. Dies ist längst zur 
Tradition geworden. In diesem Jahr 
fahren wir mit dem Bus zum schö-
nen Weihnachtsmarkt in Ulm. Die 
genauen Daten folgen mit einer se-
paraten Einladung. Aber eines gilt 
heute schon: Diesen Termin sollte 
man sich merken und den Tag dazu 
freihalten. 

18./20. Februar 2010

Gemeinderats- und

Vorsteherwahlen

An diesem Wochenende wird ge-
wählt. Wer die FBP und Rainer 
Schädler unterstützt, sollte sich den 
Wahltermin fest vornehmen. Oder 
natürlich davor von den Briefwahlen 
Gebrauch machen. 

Der 27. September 2010 war ein Freuden-
tag für die FBP Ortsgruppe Triesenberg. 
Nach langen Jahren konnte wieder ein 
Kandidat für das Amt des Vorstehers no-
miniert werden. Mit Rainer Schädler konnte 
die Ortsgruppe einen Kandidaten gewin-
nen, der hervorragende Voraussetzungen 
für das angestrebte Amt mitbringt. Rainer 
verfügt über grosse politische Erfahrung. 
Bereits seit 1999 ist er Mitglied im Gemein-
derat von Triesenberg. In dieser Funktion 
ist er Vorsitzender der Jugendkommission 
sowie Mitglied in der Personalkommission 
und Stiftungsrat der Personalvorsorgestif-
tung der Gemeinde Triesenberg. Er weiss 
Bescheid über die Gemeindepolitik, kennt 
die politische Traktanden und Anliegen. 
Aber auch seine beruflichen Erfahrungen 
und Kenntnisse sprechen für Rainer als 
Vorsteherkandidaten. Nach der Lehre als 

Elektromonteur bildete er sich konsequent 
zum eidg. dipl. Elektroinstallateur mit Meis-
terprüfung weiter. Er führt ein Team von 40 
Mitarbeitern und ist zudem für die Lehr-
lingsausbildung zuständig. 
Die Kombination von Wissen und Erfahrung 
aus Politik und Privatwirtschaft machen 
Rainer zum idealen Vorsteherkandidaten. 
Die künftigen Herausforderungen, mit be-
schränkten Mitteln ein optimales Ergebnis 
zu erzielen, sieht er persönlich als Chance. 
Ein Umstand, den er aus der Privatwirt-
schaft bestens kennt. 
Rainer ist seit seinem 40. Geburtstag am 11. 
Juni 2010 mit Nicole verheiratet. Gemein-
sam haben sie einen Sohn. In seiner Frei-
zeit widmet sich Rainer nebst der Familie 
je nach Jahreszeit dem Skifahren oder einer 
aktiven Tätigkeit in der Natur. 

Rainer Schädler (FBP)

Geboren: 11. Juni 1970

Familienstand: Verheiratet mit Nicole, 1 Kind 

Ausbildung: Lehre als Elektromon-

teur, Weiterbildung zum Elektrokontrol-

leur / Chefmonteur und danach bis zum 

Eidg. Dipl. Elektroinstallateur (Eidg. Meis-

terprüfung)

Politische Laufbahn: Seit 1999 Mitglied 

des Gemeinderates in Triesenberg; Seit 

2001 Obmann der FBP Triesenberg; Spre-

cher der FBP-Fraktion; Mitglied im Präsidi-

um der Bürgerpartei

Hobbys: Familie, Politik, Skifahren, Zeit in 

der Natur verbringen
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Der Kindergarten Rietli bietet schlechte 
räumliche Voraussetzungen für den Kinder-
gartenunterricht. Das Gebäude wurde als 
Wohn- und nicht als Schulhaus erstellt. Es 
ist sehr alt und wurde nie gründlich saniert. 

Seit acht Jahren forderten die FBP-Gemein-
deräte immer wieder einen Neubau des 
Kindergartens im Rietli. Auf Wunsch der 
FBP-Gemeinderäte besuchte der gesamte 
Gemeinderat im  September 2009   den 
Kindergarten Rietli.  An der Gemeinderats-
sitzung vom 20.  Oktober 2009 wurden ein-
stimmig die folgenden Entscheide gefällt:

• In Triesenberg soll es langfristig drei 
Standorte für Kindergartengruppen geben, 
damit die Schulwege der Kinderschüler 
nicht zu gross sind. Der Standort Rietli wird 
beibehalten.

• Der Gemeinderat ist gegen die Verlegung 
der Kindergartengruppe Rietli in den freien 
Raum im Obergufer.

• Eine grundlegende Sanierung des Kinder-
gartens Rietli kommt wegen des schlechten 
Zustandes und dem damit verbundenen ho-
hen finanziellen Aufwand nicht in Frage.

• In den nächsten Jahren soll das bestehen-

Ein Resümee

Die Einführung der strassenweisen Haus-
nummerierung stand ganz oben auf der 
Agenda der FBP Triesenberg. Nachdem 
auch der gesamte Gemeinderat von diesem 
Projekt überzeugt werden konnte, wurde 
unter der Führung von FBP-Gemeinderat 
Felix Beck eine Projektgruppe eingesetzt. 

Ein wesentlicher Bestandteil des Vorhabens 
war der  Einbezug der Bevölkerung. Dazu 
fanden Informationsveranstaltungen statt, 
an welchen Fragen beantwortet und Anre-
geungen aufgenommen wurden. Der Ge-
meinderat folgte schliesslich nach Abschluss 
der Projektarbeit den Anträgen einstimmig. 

Seit dem 1. Januar 2010 gilt die neue Ad-
ressierung mit den Strassennamen und den 
Hausnummern in Triesenberg. Die Reaktion 
der Bevölkerung ist sehr positiv. Der neue 
Strassenplan ist erschienen und an jeden 
Haushalt abgegeben worden. Im offiziellen 
Telefonbuch und in directories.ch sind die 
Adressen bereits umgestellt.

Die Mitteilung der Adressänderungen durch 
die Gemeinde an die wichtigsten öffent-
lichen Institutionen führte zu speditiven 
Adressanpassungen. Lediglich in Navigati-
onsgeräten braucht die Umstellung etwas 
länger, da dort die privaten Geräte- und 
Softwareanbieter selbstverantwortlich sind 
für die Aktualisierung des Kartenmaterials. 

Auf der Rheintalseite sind alle Hausnum-
mern montiert, die Montagen im Alpenge-
biet erfolgen noch in diesem Herbst.

Die FBP Triesenberg freut sich, dass ihr Vor-
schlag so guten Anklang fand und speditiv 
durchgeführt werden konnte. 

Kindergarten Rietli Strassennamen und Hausnummern
de Kindergartengebäude abgebrochen und 
durch einen zweckmässigen Neubau ersetzt 
werden.

• Es soll geprüft werden, ob mit einfachen 
Massnahmen bezüglich Brandschutz Ver-
besserungen erreicht werden können.

• Für die Realisierung des neuen Gebäu-
des wird ein Zeithorizont von 2 – 4 Jahren 
gesehen. 

Ein schriftliches Gutachten des Hochbau-
amtes im Herbst 2009 bestätigte, dass 
im Rietli dringend umfangreiche und sehr 
teure Brandschutzmassnahmen nötig sind. 
Vorsteher Hubert Sele informierte den Ge-
meinderat am 1. Juni 2010, dass bis zum 
Herbst 2010 das Raumprogramm des neuen 
Kindergartens ausgearbeitet sei.
Die finanzielle Situation der Gemeinde lässt 
es zu, dass baldmöglichst ein neuer Kinder-
garten erstellt wird.

Subventionsreduktion der
LBA-Abos im Zeitraffer
13.03.2007 – Die FBP-Fraktion beantragt im 
Gemeinderat die auf 1. Januar 2007 rück-
wirkende Subvention der LBA-Jahresabos 
der LBA von 50% auf den Abo-Preis. Alle 
Gemeinden im Land haben zu diesem Zeit-
punkt  diese Subvention bereits beschlos-
sen. Nach eingehender Diskussion zieht die 
FBP-Fraktion ihren Antrag zurück, da der 
Vorsteher das Thema an der Gemeinderats-
tagung vom 31.3. erörtern will. 

31.03.2007 – Die LBA-Subvention wird vom 
Vorsteher trotz Zusage nicht traktandiert 

05.06.2007 – Das Traktandum LBA-Subven-
tion wird im Gemeinderat durch den Vorste-
her aus Zeitgründen und mit der Begründung, 
die Vorsteherkonferenz werde sich auch 
mit dem Thema beschäftigen, verschoben. 

26.06.2007 – Die FBP-Gemeinderäte bean-
tragen, das Thema endlich zu behandeln. 
Vorsteher Hubert Sele stellt in Aussicht, 
dies an der nächsten Gemeinderatssitzung 
zu tun. 

03.07.2007 – Der Gemeinderat beschliesst 
mehrheitlich die Subventionierung der LBA-
Jahresabonnemente rückwirkend auf den 
01.01.2007.

22.06.2010 – Das Thema wird infolge der 
Preiserhöhung der LBA-Abos per 1. Juli 2010 
erneut traktandiert. Die Gemeindevorste-
hung möchte künftig die Abos nicht mehr 
mit 50 % auf den Abo-Preis subventionie-
ren, sondern den bisherige Subventionsbe-
trag beibehalten, was einer Subventions-
reduktion pro Abo gleichkommt. Als Grund 

wird der Beschluss der Vorsteherkonferenz 
angeführt. Die Gemeinden Triesen, Vaduz 
und Planken haben sich aber bereits über 
diesen Beschluss hinweggesetzt  und die 
50%-Subvention auf den neuen Fahrpreis 
beschlossen. Die FBP-Fraktion stellt den 
Antrag, es den Gemeinden Triesen, Vaduz 
und Planken gleich zu tun. Die Triesenber-
ger Bevölkerung soll nicht schlechter fahren 
als beispielsweise die Berggemeinde Plan-
ken. Die Mehrkosten würden 13000 Fran-
ken betragen. Die Zielsetzung dahinter ist 
die Verlagerung vom Automobil- auf den 
öffentlichen Verkehr. 

Der Antrag der FBP-Fraktion wird durch die 
Mehrheit im Gemeinderat abgeschmettert. 
Die VU-Fraktion hält demzufolge wenig vom 
öffentlichen Verkehr und ist mit einer 33%-
Subvention zufrieden.

Ausblick Gemeindewahlen

Am 18. und 20. Februar 2011 finden in al-
len Gemeinden unseres Landes die Vorste-
her- und Gemeinderatswahlen statt. Dann 
haben die Bürgerinnen und Bürger wieder 
die Möglichkeit, den Gemeinderat personell 
neu zu besetzen und vielleicht sogar po-
litische Richtungen zu ändern. Vor knapp 
vier Jahren ist die FBP Triesenberg mit dem 
Wahlziel des fünften Gemeinderatsitzes 
in den Wahlwettbewerb gegangen. Unser 
Hauptargument dafür war, dass damit in 
Triesenberg bei Sachthemen mehr disku-
tiert werden muss und den Vorsteher zu 
Positionen zwingt. Das Wahlziel wurde er-
reicht und damit nach unserer Ansicht auch 
unser Hauptanliegen. 

Wir sind überzeugt, dass der fünfte FBP-
Sitz der politischen  Kultur in Triesenberg 
gut getan hat. 

Am Freitag, 12. November, nominieren wir 
um 19.30 Uhr im Restaurant Edelweiss 
unsere Kandidatinnen und Kandidaten 
für die Gemeinderatswahlen. Notieren Sie 
sich diesen Termin heute schon und besu-
chen Sie unsere Ortsgruppenversammlung.  ! !


